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Der «Schweiz. Lehrerinnen-Zeitung» zum Geleite

Der Zentralvorstand des Schweizerischen Lehrerinnenvereins

freut sid>, heute auf das 50jährige Bestehen seines Organes,
der « Sdnveizerischen Lehrerinnen-Zeitung», zurückblicken

zu können.

Sie war zuzeiten ein redites Sorgenkind, unsere Zeitung,
aber diese sollen einem ja ganz besonders ans Herz gewachsen

sein; und wahrlido, es ist uns lieb, unser kleines Blatt, und

wir wollten es nie mehr missen.

Nur möchten wir ihm einen viel größern Leserkreis wünsdien,

damit wir die Möglichkeit bekämen, unsere Zeitung immer
besser auszugestalten, und damit der Kontakt zwischen

Zentralvorstand und jedem einzelnen Mitglied unseres
Vereines ein noch viel innigerer würde. Es müßte möglich werden,

durò unsere Zeitung alle Kolleginnen zu erfassen und sie

für unser Sdjajfen, unser Wollen und unsere Bestrebungen zu
interessieren.

Wir wissen uns in diesem Wunsche einig mit unserer Redaktorin

und der Redaktionskommission, denen wir an dieser

Stelle für ihre große, hingebende Arbeit recht herzlich danken

möchten.

Unsere besten Wünsche begleiten die K Schweizerische

Lehrerinnen-Zeitung» auf ihrem weitern Wege.

Der Zentralvorstand
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